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Diskutiert wird die Auflösung des Forums
für Holz, einer beratenden Kommission des

Eidg. Departementes des Innern (EDI) für
Fragen der Wald- und Holzwirtschaft, weil
die neugegründete Holzwirtschaftskonferenz
(HWK) diese Aufgaben übernehmen soll.
Laut Bundesrätin Ruth Dreifuss möchte der
Bundesrat die Forstabteilung und damit die
Ausbildung der Forstingenieure auch in
Zukunft an der ETH Zürich belassen.

Die FDK orientierte sich ferner über erste
positive Erfahrungen mit einem «New Public
Management-Pilotprojekt» im Kreisforstamt
Thun. Für den ins Urner Justizdepartement
gewechselten Regierungsrat Martin Furrer
rückte Regierungsrat Peter Bossard (Zug) in
den Vorstand der FDK nach. Die abschliessen-
de traditionelle Exkursion führte die FDK in
den Bannwald von Altdorf. Die Teilnehmer
zeigten sich tief beeindruckt von den Proble-
men, die sich im Gebirgswald stellen, insbe-
sondere was den aufwendigen Unterhalt der
Schutzwälder betrifft.

SIA - Fachgruppe für Forstingenieure

Der Vorstand der SIA-Fachgruppe für
Forstingenieure (FGE) hat beschlossen, das
Verzeichnis der Forstingenieurbüros zu über-
arbeiten. Die letzte Version stammt aus dem
Jahre 1984 und ist in verschiedenen Belangen
nicht mehr aktuell. Das Verzeichnis soll der
Information nach innen und aussen dienen.

das Qualitätsbewusstsein fördern und die
Standespolitik aktivieren. Das Verzeichnis
steht allen privatwirtschaftlich tätigen Forst-
ingenieurinnen und Forstingenieuren offen,
welche im Bereich Forstwirtschaft Mandate
ausführen. Im September wurden zahlreiche
Büros angeschrieben. Eine provisorische Fas-

sung des Verzeichnisses soll - genügend gros-
ses Interesse vorausgesetzt - bis Ende Jahr
vorliegen. Detaillierte Unterlagen können bei
A. Bernasconi (PAN, Postfach 7511, 3001

Bern, Telefon 031 381 89 45) bezogen werden.

WSL
Forum für Wissen 1997

Das nächste Forum für Wissen der WSL, das

am 14. März 1997 stattfinden wird, wird das
Thema «Säure - und Stickstoffbelastungen -
ein Risiko für den Schweizer Wald?» behan-
dein.

Auskünfte/Anmeldung: Eidg. Forschungs-
anstalt WSL, Birmensdorf, Frau Erika Stotz,
Telefon Ol 739 22 24.
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Arbeitsgruppe Wald- und Holzwirtschaft

Nach einer einjährigen Arbeitspause will
die Arbeitsgruppe Wald- und Holzwirtschaft
des SFV die Schweizer Forstpolitik wieder
aktiv mitgestalten. Anlässlich der geplanten
Neubildungssitzung im Januar 1997 gibt sich
die Arbeitsgruppe ein neues Profil und Arbeits-
Programm.

Gestalten Sie diesen Prozess mit und wer-
den Sie Mitglied in der Arbeitsgruppe Wald-
und Holzwirtschaft.

Jeder kann sich über die Zustände in der
Schweizer Forstwirtschaft beklagen. Geholfen
ist damit niemandem. Wir wollen mit unserer
Arbeit neue Ideen einbringen, brisante The-

men aufgreifen und der Forstwirtschaft Hand-
lungsanstösse geben.

Sind Sie daran interessiert, Ihre Anliegen
und Erfahrungen durch aktive Mitarbeit in der
Arbeitsgruppe Wald- und Holzwirtschaft ein-
zubringen, dann freue ich mich, Sie in unserem
Kreise zu begrüssen.

Interessierte melden sich bei:
Arbeitsgruppe Wald- und Holzwirtschaft
Thomas Hostettler (Leiter Arbeitsgruppe)
PAN Büro für Wald und Landschaft
Postfach 7511, 3001 Bern
Telefon 031 381 89 45, Fax 031 381 68 78
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